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Protokoll der 05. Sitzung des 46. Studierendenparlaments 

 der Universität Bielefeld 

12.12.2019 
 

Sitzung: 18:15 – 22:04 Uhr 
Protokollant: Eric Püschel 

 

 

 

 

 

Tagesordnung: 
 

 

 

 

TOP 1:  Formalia 

a) Begrüßung 

b) Feststellung der 

Beschlussfähigkeit und der 

ordnungsgemäßen Einladung 

c) Wahl eines 

Protokollführers/einer 

Protokollführerin 

d) Feststellung der Tagesordnung 

TOP 2: Protokollgenehmigungen 

- Protokoll der 4. Sitzung (s. 

Anlage) 

 

TOP 3: Gäste 

TOP 4: Bestätigung der Referent*innen 

der autonomen Referate 

TOP 5: Änderung der Beitragsordnung  

 

TOP 6:  Festlegung des Wahltermins 

(22. – 26.06.20) 

 

TOP 7: 2. Lesung des Haushalts 2020 

 

TOP 8: 3. Lesung des Haushalts 2020 

 

 

 

 

 

 

TOP 9: Wahlen und Nominationen 

1. K. f. Studium und Lehre (2 weitere 

Mitglieder) 

2. Grundordnungskommission (1 

Mitglied) 

 

TOP 10: Bericht des StuPa-Vorsitzes 

TOP 11: Bericht des AStA, der 

autonomen Referate und AGen 

TOP 12: Berichte aus Senat und 

Kommissionen 

TOP 13: Anträge 

 

TOP 14: Sonstiges
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TOP 1: Formalia 

a) Begrüßung 

Christian Osinga begrüßt die anwesenden StuPa-Mitglieder und Gäste.  

b) Feststellung der Beschlussfähigkeit und ordnungsgemäßen Einladung 

Wird festgestellt. 

c) Wahl einer Protokollführerin/ eines Protokollführers 

Eric Püschel wird bestimmt. Protokollführung bis auf weiteres durch Eric Püschel. 

d) Feststellung der Tagesordnung 

Abdulvahap Celebi (ghg*ol) beantragt die Aufnahme des TOP 9: "Ausschreibung und Vergabe 

einer Verwaltungsstelle im Asta Sekretariat". 

 

Abstimmung:  

 13 Ja/ 6 Nein/ 4 Enthaltung   Damit angenommen. 

 

 

 

TOP 2: Protokollgenehmigung 

 

a) Protokoll der 3. Sitzung liegt vor, wird aber noch nicht beschlossen weil das StuPa nicht 

ausreichend Zeit zum Lesen hatte. 

b) Protokoll der 4. Sitzung 

- TOP 5 a) "Kathrin Krause" ändern in "Samira Classen" 

- TOP 5 b) und TOP 11 "Lea Chiara Schlange" ändern in "Lea Chiara Schlang" 

- TOP 9 "Christian Osinga verneint dies" ändern in "das StuPa verneint dies" 

 

Protokoll der 4. Sitzung unter Annahme der Änderungen mit 24/0/2 angenommen 

 

TOP 3: Gäste 

 

Erstifahrt der der FS Philosophie 

(siehe Antrag 1 im Anhang der digitalen Fassung) 

Gast: Die Orientierungsfahrt für Erstsemester ist ein zentraler Bestandteil unserer Erstsemester-

Information. Wir waren in der Begegnungsstätte Zweischlingen mit nur 14 TeilnehmerInnen. Es sind 

1408€ Kosten entstanden von denen wir 1198,34 €  beantragen. Mehrkosten entstanden unter anderem 

durch Bio-Zutaten.  

Abstimmung:  

 25 Ja/ 0 Nein/ 0 Enthaltung   Einstimmig angenommen.  
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FS Erziehungswissenschaften 

(siehe Antrag 2 im Anhang der digitalen Fassung) 

FSler: Wir möchten eine Bundes Fachschaften Tagung (BuFaTa) zusammen mit einem Kongress in 

Bielefeld organisieren.  Wir sind am Anfang der Organisation und möchten es durch Bundesmittel 

finanzieren. Es wird knapp was die Auszahlung des Betrages angeht. 9000€ sind möglich, aber erst 6 

Wochen vor dem eigentlichen Termin. Wir möchten vorher Ausgaben tätigen. 

Die Fakultät hat 1500€ Ausfallbürgschaft die wir aber selber refinanzieren müssen. 

Wir möchten von Euch eine Grundfinanzierung von 2000€. Z.B. für Design und Plakate. Wir möchten 

den Kongress auch durchführen wenn wir die Bundesmittel nicht bekommen.   

Christian Osinga (StuPa-Vorsitz): Mir ist nicht ganz klar, ob das unsere Baustelle ist. Ich habe den 

Eindruck dass es mit studentischer Selbstverwaltung nicht wirklich was zu tun hat. Ich finde die 

Veranstaltung spannend und sympathisch.  

Von einer BuFaTa erwarte ich, dass sie sich selber trägt.  

Alena Scholz (StuPa-Vorsitz): Das Referat für Kommunikation der Uni hat gerade genauso eine 

Veranstaltung, einen Studierendenkongress gemacht.  

 

Christian: Die Universitätsgesellschaft ist vielleicht offen es zu fördern.  

FSler: Wir ziehen den Antrag zurück um ihn etwas zu überarbeiten.  

 

 

Zusätzliche Reisekosten bei der Erstifahrt der FS Sport  

(siehe Antrag 3 im Anhang der digitalen Fassung) 

FSler: Erstattung außerordentlicher Reisekosten der Erstsemesterfahrt in Höhe von 500,00 € einstimmig 

angenommen 

Vor ein paar Wochen haben wir hier für unsere Erstifahrt Geld bekommen. Der Nahverkehr ist leider 

ausgefallen um unserer 60-80 Erstis dahinzufahren haben wir einen Bus gemietet 

Abstimmung:  

 25 Ja/ 0 Nein/ 0 Enthaltung   Einstimmig angenommen. 

 

 

 

TOP 4: Bestätigung der ReferentInnen der autonomen Referate 

Keine. 

 

 

 

TOP 5: Änderung der Beitragsordnung 

 
(siehe Antrag 4 und 5 im Anhang der digitalen Fassung) 
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Christian Osinga (Verkehrsgruppe): Es geht um die Erweiterung des Semestertickets von Haste bis 

Hannover oder nach Kassel. Wäre theoretisch bis 01.04.2020 zu realisieren. 4,60€ für Haste-Hannover, 

3,90€ für Warburg-Kassel.  

 

Haste-Hannover ist für 4,60€ möglich. Einfache Fahrt GVH kostet 4,80€, das Tagesticket 8€. Mit 

unserem Angebot kann man nicht innerhalb Hannovers fahren. Hannover ist verkehrstechnisch günstig 

um weiterzureisen.  

 

Mein Vorschlag ist eine Onlinebefragung der Studierenden, ob sie die Erweiterung nach  

 Hannover 4,60€ 

 Kassel 3,90€ 

 nichts davon  

 beides 8,50€ 

wünschen. Das würde dann ein Semester länger dauern.  

 

Alena Scholz (StuPa-Vorsitz): Ich möchte das heute beschließen. Wir dürfen nicht vergessen, dass 

besonders Hannover sehr wichtig ist.  

 

Daniel Steiner (LHG): Besonders Hannover befürworten wir. Es ist eine Abwägungsentscheidung. Die 

Befragung ist notwendig um verantwortlich handeln zu können.  

Abdulvahap Celebi (ghg*ol): Bin für die Befragung der Studierenden: Preis zu Leistung steht in keinem 

Verhältnis.  

Kim Korbinian de Lappé (Kompass): Das Angebot ist eine Unverschämtheit: Generell nehmen nur 5% 

an der Befragung teil und dann kommt das irgendwie. Bin dafür es ohne Befragung abzulehnen.  

 

Alexander Kersting (ghg*ol) stellt den Änderungsantrag "Befragung der Studierenden zum Angebot" 

 

Abstimmung:  

 25 Ja/ 0 Nein/ 0 Enthaltung   Änderungsantrag angenommen. 

Abstimmung:  

 24 Ja/ 0 Nein/ 1 Enthaltung   Gesamtantrag angenommen. 

 

Fahrradverleih mit MoBiel 

 

Antrag auf Änderung der Beitragsordnung § 3 (1) d), (2), § 6 und § 7 (2) und (3) aufgrund des Angebotes 

von MoBiel zu einem Fahrradverleih. Anschubfinanzierung 50,000 €, keine dauerhafte Beteiligung. 

 

 

Christian Osinga (Verkehrsgruppe): Es ist ein hybrides System des Fahrradverleihs: nicht nur 

stationär, nicht nur free-floating mit 35-45 Zonen samt mehreren flexiblen Stationen.  

MoBiel sagt da soll MoBiel draufstehen. 
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Kim Korbinian (Kompass): Haben die Fahrräder Batterien? 

 

Christian: Haben Dynamo dran und Batterie.  

 

Kathrin Krause (RCDS): Es gibt einen Knopf um das Fahrrad abzuschließen der auch ohne Handy 

funktioniert. Eine Art der vereinfachte Rückgabe.  

Christian: Nach der Pilotphase sollen etwa 600 weitere Räder mit etwas E-Rädern angeschafft werden. 

Dann muss man vielleicht in eine reguläre Finanzierung einsteigen.  

Die Idee ist: Wir nehmen 50.000€ aus der Rücklage und refinanzieren diese durch zwei Semester lang 1€ 

pro Studierenden im Semesterbeitrag. Die Laufenden Kosten sollen sich in Grenzen halten. 

Anschaffungskosten sind eher relevant. 

 

Jannic Meyer (Jusos): Wir finden die Idee grundsätzlich gut. Kritikpunkte: Das Risiko nach der 

Testphase ist nicht so klar. Das Konzept ist nicht gut genug durchdacht. Die Studis als kurzfristige 

Geldgeber? Warum wird nicht die FH gefragt? 

 

Lea Schlang (uni:links!): Es ist eine Pilotphase für ein Jahr. MoBiel weiß auch noch nicht was danach 

passiert. Wird dann neu verhandelt. MoBiel will im April starten. Heute entscheiden wir es oder wir sind 

im ersten Jahr raus.  

 

Kim Korbinian de Lappé (Kompass): Es ist ein viel nachhaltigeres Projekt gegenüber E-Scootern. Der 

Risikofaktor ist denk ich nicht zu groß. Ist etwas mit Zukunftsorientierung.  

 

Christian: Halte es für ein gutes und faires Angebot. Der Antrag bekommt eine 2/3 Mehrheit und wird 

umgesetzt, oder halt nicht. Bin stark dafür. Wer in sich gehen möchte, soll eine Pause nehmen. Das 

Projekt ist gut für internationale Studis. Sogar für nicht-Nutzer, weil dann die S-Bahn leerer ist.   

Kim: Wir möchten das Verhalten verändern. Wenn wir später einsteigen haben wir eine schlechte 

Verhandlungsposition. Eventuell müssen die Studis dann 20/30 Jahre lang mehr zahlen. Es ist das Risiko 

wert.  

 

<Fraktionspause von der Harry Potter Liste 10 Min bis 20:00> 

 

<Fraktionspause von den Jusos 10 Min bis 20:10> 

 

Christian: 20 von 29 Stimmen werden benötigt. Beantrage namentliche Abstimmung. 

Oliver Wagner ja 

René Deßaules ja 

Jannik Meyer ja 

Alena Scholz ja 

Narin Arslan ja 

Greta Wienkamp ja 

Samira Classen ja 

Daniel Steiner ja 

Alex Kleinerüßkamp ja 

Christian Osinga ja 

Korbinian de Lappé ja 

Sami Maztoul ja 

Mara Ostertag ja 

Florian Rust ja 

Kathrin Krause ja 

Mohamad Eskif ja 

Pedro Barrera Carillo ja 

Carolin Abel ja 

 

Tobi* Warkentin ja 

Alexander Kersting ja 

Max Harder ja 

Abdulvahap Celebi ja 

Samia Mohamed ja 

Aylin Yilmaz ja 

Janina Stamborski ja 

Antrag mit 25/0/0  einstimmig angenommen 
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TOP 6: Festlegung des Wahltermins (22.-26.06.2020 
Wahltermin 22.-26.6.2020 mit 25/0/0 festgelegt 

Christian Osinga (StuPa-Vorsitz): Die Senatswahlen gehen vom Mo bis Do. Die Die Studentischen 

Wahlen bis zum Freitag.   

 

Abstimmung:  

 25 Ja/ 0 Nein/ 0 Enthaltung   Einstimmig angenommen. 

 

<Fraktionspause von Kompass bis 20:24> 

 

TOP 7: 2. Lesung des Haushalts 2020  

 
Daniel Steiner (Vorsitz Haushaltsausschuss): Der Haushaltsausschuss empfiehlt die Annahme des 

Haushaltsplans 2020 in der vorliegenden Form. 

 

RCDS Anträge 1-5 

(siehe Antrag 6 im Anhang der digitalen Fassung) 

Oliver Wagner (UniLinks!): Bin dagegen. Es kann gar nicht genug antifaschistische Aktionen geben. 

Ich Zweifel an dem Demokratie Verständnis der Antragssteller.  

 

a) Antrag zur zweiten Haushaltslesung Nr. 01 und Nr. 02 zurückgezogen 

b) Antrag zur zweiten Haushaltslesung Nr. 03 mit 5/20/0 abgelehnt 

c) Antrag zur zweiten Haushaltslesung Nr. 04 mit 5/20/0 abgelehnt 

d) Antrag zur zweiten Haushaltslesung Nr. 05 mit 5/20/0 abgelehnt 

 

 

Christian Osinga (StuPa-Vorsitz): Die Fachschaft Anglistik soll nur einmal im Haushalt stehen, da sie 

doppelt vorkommt. Die Mittel kommen zu den allgemeinen Mitteln.  

Abstimmung:  

 25 Ja/ 0 Nein/ 0 Enthaltung   Einstimmig angenommen. 
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TOP 8: 3. Lesung des Haushalts 2020 

 

Oliver Wagner ja 

René Deßaules ja 

Jannik Meyer ja 

Alena Scholz ja 

Narin Arslan ja 

Greta Wienkamp ja 

Samira Classen nein 

Daniel Steiner nein 

Alex Kleinerüßkamp nein 

Christian Osinga ja 

Korbinian de Lappé ja 

Sami Maztoul ja 

Mara Ostertag ja 

Florian Rust nein 

Kathrin Krause nein 

Mohamad Eskif ja 

Pedro Barrera Carillo ja 

Carolin Abel ja 

Tobi* Warkentin ja 

Alexander Kersting ja 

Max Harder ja 

Abdulvahap Celebi ja 

Samia Mohamed ja 

Aylin Yilmaz ja 

Janina Stamborski ja 

Haushaltsplan 2020 mit 20/5/0 angenommen. 

 

TOP 9: Wahlen und Nominationen 

a) K. f. Studium und Lehre (2 weitere Mitglieder) 

 

Max Koenigs wird mit 18/0/4 gewählt 

 

b) Grundordnungskommission (1 Mitglied) 

Greta Wienkamp (Jusos): Wir schlagen Heinrich Zills vor. Er war letzter Wahlleiter der StuPa-Wahlen, 

studiert Geschichte und Jura.  

Heinrich Zils mit 20/0/3 gewählt 

 

TOP 9 Neu: Ausschreibung und Vergabe einer Verwaltungsstelle im Asta Sekretariat 

(siehe Antrag 7 im Anhang der digitalen Fassung) 

Abdulvahap Celebi (ghg*ol): Es hat im Oktober einer Ausschreibung im AStA-Sekretariat gegeben. 

Diese ist meiner Meinung nach nicht korrekt abgelaufen.  

Ich denke, dass  der Ausschreibungstext sich sehr stark an intern richtet. Es wird vorrangig jemand 

gesucht, der bereits Erfahrung im AStA hat. Jeder /jede sollte sich darauf bewerben können und eine faire 

Chance haben sich darauf zu bewerben.  

Wir haben z.B. letztes Jahr auf Datev umgestellt. Dadurch dass eine Sekretärin raus ist, wären Datev-

Kenntnisse in der Ausschreibung definitiv ein Vorteil gewesen.  

Ich als linker, progressiver Mensch sage:  Gerade wenn Stellen ausgeschrieben werden muss dies 

transparenter geschehen: nicht nur auf der AStA Homepage und in der Poolpropoganda.  

Ich möchte über die kleine Anfrage mehr Klarheit haben, wie das Verfahren abgelaufen ist.  

Kim Korbinian (Kompass): Deine Motivation in allen Ehren: ich kann das durchaus nachfühlen. Die 

Art wie du es machst finde ich unter aller Kanone. Du stellst hier Fragen in den Raum. Wenn wir 

überhaupt darüber sprechen dann frühestens in der nächsten Sitzung.  
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Christian Osinga (StuPa-Vorsitz): Kleine Anfragen stehen in der Satzung. Soweit ist die Frist ok. 

Rechtliche Bedenken bei der Vergabe der Stelle gab es von meiner Seite nicht. Auch nicht vom 

Justiziariat.  

Die letzte Stellenbesetzung ist 20 Jahre her. Damit ist auch klar, wer dabei war. Auch da hat der AStA 

entschieden. Ich war da glaub ich StuPa-Mitglied. 

Tobi* Warkentin (Lff): Das StuPa hat sich dazu klar verhalten und auch einen Beschluss dazu gefasst. 

Es wäre gut dass man auch das Vertrauen dass das Stupa dem Asta gegenüber hat, respektiert.  

Jannik Meyer (Jusos): Wir müssen überhaupt keine Lösung finden. Das Verfahren ist rechtlich 

einwandfrei gelaufen. Es ist auch nicht das erste Mal dass es so läuft. Wie du mit dem Parlament und den 

Beschlüssen umgehst zeigt für mich Verachtung des Parlaments.  

Kathrin Krause (RCDS): Ich finde es ist keine Respektlosigkeit vor dem Parlament. Große Firmen 

versuchen Ausschreibungen zu anonymisieren. Ist jetzt nicht mehr lösbar.  

Alena Scholz (StuPa-Vorsitz): Dieses Gremium hat eine Kontrollfunktion. Die ganze Kritik am 

Ausschreibungstext hätte vorher geführt werden müssen.  

 

< die kleine Anfrage ist rechtens und wird vom AStA beantwortet> 

 

 

TOP 10: Bericht des StuPa-Vorsitzes 

 
Christian Osinga (StuPa-Vorsitz): Das Treffen aller Fachschaften (TaF) hat gestern getagt. Haben sich 

klar gegen eine Änderung ausgesprochen. Wollen wir das Wahlverfahren der SHKs ändern? 

Abstimmung:  

 0 Ja/ 25 Nein/ 0 Enthaltung   Einstimmig abgelehnt. 

 

Christian: Die  Hochschulsanierung wird jetzt relevanter.  Das Audimax kann für 1 Jahr nicht genutzt 

werden.  

 

Datenschutz in StuPa-Protokollen 

Christian: Eine Möglichkeit wäre: alle Protokolle jenseits von 2018 verschwinden aus dem Internet. 

Kathrin Krause (RCDS): Wir könnten die Namen in den Protokollen nach der Amtszeit schwärzen.  

Kim Korbinian (Kompass): Man nimmt im StuPa in Kauf, dass man in im Amt in der Öffentlichkeit 

steht. 

 

Samira Classen (LHG): Alles was wir sagen wird zu Protokoll gegeben, das wissen wir. Man kann im 

Einzelfall zum Protokollanten gehen.  
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Christian: Ich beantrage, dass der StuPa-Vorsitz autorisiert wird, auf Anfrage Namen aus den 

Protokollen zu löschen.  

Abstimmung:  

 23 Ja/ 0 Nein/ 0 Enthaltung   Einstimmig angenommen. 

 

 

TOP 11: Berichte des AStA, der autonomen Referate und AGen 
(siehe Antrag 8 im Anhang der digitalen Fassung) 

Siehe Anhang.  

 

TOP 12: Berichte aus Senat und Kommissionen 

 
Der Senat hat am 27.11 getagt. Am 03.12. gab es die KanzlerInnen Wahl, wobei es gab nur den 

bestehenden Kanzler als Kandidaten gibt. 

 

 

TOP 13: Anträge 

 

Livestream aus dem StuPa 

(siehe Antrag 9 im Anhang der digitalen Fassung) 

LHG: Aus dem StuPa sollte es einen Livestream geben.  

 

Christian Osinga (StuPa-Vorsitz): Das ist mit den Persönlichkeitsrechten sehr schwer vereinbar. 

Könnte sein dass eine Person die es ablehnt reicht damit es nicht möglich ist. Können es prüfen lassen.  

 

Abstimmung:  

 13 Ja/ 7 Nein/ 3 Enthaltung   Damit angenommen. 

TOP 11: Sonstiges 

 

Christian Osinga (StuPa-Vorsitz):  Der nächste  Termin wird wohl der 23.1.20 
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Anhang 

Anwesenheitsliste

 

Name  Fraktion  

Oliver Wagner UniLinks! 

René Deßaules UniLinks! 

Narin Arslan JuSo 

Jannik Meyer JuSo 

Alena Scholz JuSo 

Greta Wienkamp JuSo 

Samira Classen LHG 

Daniel Steiner LHG 

Alex Kleinerüßkamp LHG 

Christian Osinga Kompass 

Kim Korbinian de Lappé Kompass 

Sami Maztoul Alternativlos 

Mara Ostertag Harry Potter 

Kathrin Krause RCDS 

Florian Rust RCDS 

Mohamad Mohannad Eskif UBIB 

Pedro Andres Barrera Carrillo UBiB 

Tobi* Warkentin Lff 

Carolin Abel Lff 

Abdulvahap Celebi ghg*ol 

Alexander Kersting ghg*ol 

Max Harder ghg*ol 

Aylin Yilmaz FeLi 

Janina Stamborski FeLi 

Samia Mohamed FeLi 
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